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Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 29 . Samstag den 10. April 1824t

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Höchste Verordnungen .
Nro . 6563 . Den Handel mit den Nachbar '

» Staaten , insbesondere die Erhe' bupg
des Zolles von Erzeugnissen , betresfend .

In Erwägung der mit dem ersten künftigen Monats an der nördlichen Gränze eintretendcn Be -

insbesondere die Erhe '
bupg

schränktingen des diesseitigen Verkehrs , und deS Einflusses , den diese Maasregeln eines Nachbarstaates
auf den Handel des Großherzogrhums überhaupt auszuüben geeignet sind ; wie auch in Betrachtung des
Mißverhältnisses , .das aus der fortdauernden Befreyung der Erzeugnisse mehrerer Staaten von den durch
das Gesetz vom 18 . Juli i8m > anqeordneten Zollen , bei der Entbehrung gleicher Begünstigungen
für die diesseitigen Erzeugnisse entspringt ; sodann in Berücksichtigung der bei dem Vollzug dieses Gesetzes
gemachten Erfahrungen , haben Wir beschlossen und verordnen provisorisch wie folgt :

§ . t . Die in den Artikeln 4 und 6 des Gesetzes vom > 8 - July 1822 . für den Verkehr mit dem
Königreich Bayern , Großherzoglhum Hessen , Kurhessen und dem Herzoglhum Nassau ausgesprochenen
Ausnahmen von den erhöhten Zöllen , werden hierdurch aufgehoben , und dieses Gesetz in allen seinen
Bestimmungen , welche gegen andere deutsche Staaten , mit welchen nicht besondere Verabredungen getrof¬
fen worden , in Anwendung bestehen , auch im Verkehr mit den genannten Staaten für anwendbar - er¬
klärt , jedoch mit den Artikeln 2 bis 4 . ausgedrückten , und unter Vorbehalt weiterer , den wechselseitigen
Verkehr mit den Nachbarstaaten erleichternder Modifikationen , wozu Wir unsere Bereitwilligkeit » bei jedem
Anlaß erklärten , welche Wir , als unveränderliches Ziel Unserer Wünsche , durch besondere Verabredungen
zu erretchen Uns ferner .bemühet , werden .

, § . 2 . Von allen Fabrikaten , welche im Artikel 6 . des Gesetzes vom , 8. Juli , 822 . mit einem
hohem Zoll als 20 fl. per Ccntner belegt , und Erzeuqniß der genannten Staaten sind , wird der Eine
gangszoll auf den Betrag von 20 fl . vom Eentner ermäßigt , unter der Bedingung der nach den bcstehen -
gen Vorschriften beizubringenden Ursprungsbcschcini

'
gungen .

„ 8 3 . Von allen aus Bayern -, Hessendarmstadt , Kurhessen und Nassau eingehenden Oelcn , welcher ; eug„ i ^ dieser Lander sind , wird gegen die übliche, Ursprungsbescheinigung , nicht der im Artikel 6 . des
«Seietzk « vom , 8. July 1822 festgesetzte , sondern der bishc . ige niedere Zoll forterhoben .

. ® ‘e Verordnung vom 30 . September » 822 über die Verzollung der bairischen Weine bleibt
im - rer enr^.rnjk Rheinbai .ern , und den übrigen Provinzen des Königreichs bei Kraft ; ebenso die Verord¬
nung vom Z . Februar dieses Jahrs über die gleiche Verzollung der Nassamschcn Weine .

8 - 5 - 3 ur Einfuhr der französischen Weine , Brandtweine und Essige , wird künftig , kein besonderer
ricenzrchein erftrdcrt . Dagegen verbleibt es für alle fremde Weine , Brandtweine und Essige , die nicht
uus deutschen Staaten , oder dsr Schweiz herrühren bei dem Zoll .von 12 fl . per Eentner ; jedoch steht es
*7 * Importanten f» i , statt dieses Zolles bei der Conlrolle im Lagerhaus 36 fl. per Ohm neuen Maaßrs° ° er , 5 Kreuzer per Bouteille zu entrichten .

. § 6 . Für alle Fabrikate , welche nach dem Gesetz vom > 8 . July » 822 und späteren Verordnungenrun 10 oder 21 kl rer Eentner <-. » >> Mt im nu » x .' . r. ä
« rirrlamkelt veireyi , voer durch gegenwärtige Verordnung gesetzt wird , bei der Eontrolle und Ab
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» ilgung bet Maaren in einem öffentlichen Lagerhaus ein Nachlaß van > 5 rCt . per Eevtner bewilligt wer¬

ben . Gegeben zu Karlsruhe in Unserm Großherzoglichem S -aatsMinisterium den 15 . Marz »

Ludwig .

vdt . v. Berckhe im . Auf Befehl Sr . Königlichen Hoheit
Eichrodt .

Vorstehende höchste Verordnung wird andurch zur allgemeinen Nachachtung in Kenntniß gebracht .

Durlach den z . April i 8 *4 .

Da - Direktorium deö Murg * und PfinzKreises .
Z . E. e D.

Blum » vdt . Rost .

Rro . 6564 . Die ZollErhebung von den Maaren , welche fremde Krämer und Hand¬

werker auf diesseitige Jahrmärkte und Messen verbringen , betreffend

Zn Gemäßheit höchsten StaatsministerialErlaffes vom *£ . Merz d. Z » wird andurch verordnet wie folgt :

l ) Der im zweite « Anhang zur Zollvrdnung vom Jahr > 8 " enthaltene besondere Tarif für Kräm r und

gemeine Handwerkswaaren , ist für die ftemden Krämer und Handwerker , welche inlandilche Messen und

Jahrmärkte besuchen , andurch aufgehoben , und tritt dafür bei der Einfuhr solcher Krämer - und Hand¬

werkswaaren auf inländische Messen und Märkte die nämliche Derzollungsweise wie bei dem gewöhn¬

lichen Handelsverkehr ein .

3) Die Eingangszölle von folgenden Artikeln werden auf fünf Gulden vom Zentner erhöht , nämlich von

Glaswaaren , Fayance , Steingut und Porzellain , unter Beibehaltung de« für die Einfuhr dieler Artikel

aus Frankreich bestehenden Zollsätze , von Kaffe « » Surrogat »» (Cichorien , gell»«» Nüt >. n u .

Kaffee .)

3 ) Vorstehende Bestimmungen finden in dem Verkehr mit dem Königreich Würtemberq , den beiden Für «

stenlhümern Hohenzvllern - Hechingen und Sigmaringen , und den samimlichen Schweizerkantonen keine

Anwendung , sondern es verbleibt in dem Verkehr mit diesen Landern sowohl bei dem KrämerTarif ,
' soweit er gegenwärtig noch in Wirksamkeit besteht , als bei den dermaligen Zollsätzen von den unter

Absatz » genannten Artikeln , welche Erzeugniß derselben sind.

Die Ursprungsbeschcinigung wird für diese Artikel nur bei der Einfuhr im größer » Handelsverkehr

gefordert ; befreit von der Ursprungsdescheinigung bleibt im Grenzverkehr mit diesen Waaren die Einfuhr

der LandeSangehörigen . welche zum eigenen Bedürfniß geschieht .

Karlsruhe , den 30 . Marz i 8 » 4 >

Finanz - Ministerium .
Döckh . vdt. Frey .

Vorstehende hohe Verordnung wird andurch zur Nachachtung allgemein bekannt gemacht .

Durlach den 3 . April i 8 > 4.

Dag Direktorium de - Murg « und PfinjKreifts .
I . E . e . D . B l u m . vdt . Rost .



Bekanntmachungen .
Durch daS am zc ». Mer ; d . I . erfolgte Able¬

ben de« Pfarrers Kentner zu Düdelsheim , De¬
kanats Breiten im Murg - und PsinzkreiS , ist diese
Pfacrcy mir einem ÄvmpetenzAnschlagr von 84 o fl .
erledigt geworden . Die Bewerber um dieselbe haben
sich binnen 6 Wochen durch ihre Dekanate bei der
obersten evangelischen Kirchenbehörd « zu melden .

Die im Regierungsblatt Nro . III . Seite 30 .
d. I . , wie auch in den Anzeiqcblättern geschehene
Ausschreibung der durch Beförderung des Pfarrers
Brückner erledigten katholischen Pfarrey Ober -
ballbach , Amts Boxberg , mit einem beiläufigen Er¬
trag von 750 fl . , wobei aus einem Jrrthum das

fürstliche Haus Leiningen als Patron benannt ist ,
wird dahin berichtiget , daß der Landesherrschast das
Paronatrecht zusteht , folglich die Kompetenten mit
ihren Blttschrjsken an das Main - und Tauberkreis -
directorium sich zu wenden haben .

Nachträglich zu der Auskündigung der evang .
Schulstelle zu Niefern wird hierdurch weiter bekannt
gemacht , daß der Schullehrer daselbst einen Provi¬
sor zu Hallen verbunden sey .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welch » an
folgend « Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

Au
^
S

'
d

' *Wr derselben vorgeladen . —

Bezirks « mt Achern .

( z ) zu Sa sbach an den in Gant erkannten
verstorbenen amrsschuuheiß Lichtenauer , auf
Mittwoch den 28 . und Donnerstag den rg . April d I .
Vormittags » r Uhr auf dieffeülger Amtskanzlei . A . d.

Bezirksamt Brelten .
^2 ^ zu Bauerbach an den in © <int erkannten

« ronenwilth Andreas Genannt , auf Donnerstag

den 6 . Mai d . I . Morgen « 8 Uhr auf diesseitiger
Kanzley .

( 2 ) zu Stein an die in Gant erkannte Chri¬
stian Waags Ehefrau , auf Donnerstag den 6 .
Mai d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Kanzley .

( > ) zu Mänzesheim an den in Gant er¬
kannte » Karl Weigel ( nicht Karl Wenzel , wie
es in Nro . 26 . 27 . und 28 . dieses Blattes irrig
hieß ) auf Donnerstag den - ry . April d. I . Morgens
8 Uhr auf diesseitiger Kanzley . Aus dem

Bezirksamt Bühl .

( 2 ) zu Ulm an das in Gant erkannte Derm §-
gen deS Bürgers Joseph M eist er auf Donnerstag
den 22 . April d. I . Vormittags 8 Uhr auf der
Amtskanzlei dahier .

( 2 ) zu U l m an das in Gant erkannte Bermö -

gen des Franz Simon Burkard auf Dienstag den
27 . April d . Z . früh 8 Uhr aufder Amtskanzley da -
hirr , wo zugleich ein Skundungs und Nachlaßver -
glcich gemacht werden wird .

( r ) zu G reffe rn an den in Gant erkannten

Ignaz Friedmann , auf Donnerstag den 2g .
April d. I . früh 8 Uhr auf der Amtskanzlei da¬
hier . Aus dein

Bezirksamt Ettenhestm .

sz ) zu Alkdorf an den Samuel Levk Gros
auf Montag den 26 . April d . I . in diesseitiger
Amtskanzlei » wo zugleich ein Versuch zu einem Borg -
und NachlaßVergleich gemacht werden wird .

( 1 ) zu Kippenhetm an das in Ganterkann «
te Bermigender Ochsenwirth Landelin Stulzischen
Eheleute , auf Montag den rb . April d. Z . in dies¬
seitiger Amtskanzley , wobei man bemerkt , daß zu
einem Borg - und Nachlaßvergleich der Versuch ge¬
macht werden wird . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .

( « ) zu Busenbach an den kn Gant erkann¬
ten Schmidtmeister Ignaz Kunz , auf Mittwoch
den « 2 . Mai d. I . frühe 8 Uhr vor hiesigem Amte .
Aus dem

Stadtamt Freyburg .

(3 ) zu Wildthal an den in Gant erkannten
Bauern Michael M e r z auf Freitag den 30 . April
d. I . bei diesseitigem Stadramt . Aus dem



Lanbamt Karlsr ^uh « .

( i ) ju Li ed o lshelm an das in Gant erkann -
te Vermögendes Michael Kämmerer auf Li nstag
den » i . May d. I . Vormittags 8 Uhr bei Großh .
Landamt dahier , wo zugleich über die Wahl des
Euratormasse , so wie über die Gebühr desselben für
die Verwaltung der Masse verhandelt werden wird » ,

( i ) zu Liedolsheim an das in Gant erkann¬
te Vermögen des Schuster Georg Michael Seitz auf
Donnerstag den iz . May d . I . Vormittags 8 Uhr bei
Großh . Landamt dahier , wo zugleich über die Wahl
des Euratormasse , so wie über die Gebühr desselben für
die Verwaltung der Masse verhandelt werden wird . A, d .

Bezirksamt Lahr .

(3) zu Wittenweier an den in Gant er¬
kannten Theobald Su tter und dessen verstorbene
Ehefrau Magdalena Schweizer , auf Donnerstag
den rr . April di I . früh 8 Uhr auf diesseitiger
Kanzlei .

(0 zu Di nglingen an l>en in Gant erkann¬
ten Jakob Siefert den Jungen , auf Freitag den

zo . April d . I . auf hiesiger Arptskanzlep . Aus dem

Oderami Pforzheim .

(3) zu Ei fingen an den in Gant erkannten
Wagner Gottlieb Kunz mann / auf Montag de»
, r . April d . I . in diesseitiger OberamtsKanzley .

( i ) zu Dietlingen an das in Gant erkannte
verschuldet « Vermögen des Bürgers Michael Knö¬
del , auf Moniag den 3 . May d . I . in diesseitiger
Dberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Rhein bisch 0 ffsbeim .
( 1 ) zu Linx an die in Gant erkannte Ehefrau

des Michael Hechler deS rten , Maria ged . Ste¬
phan , auf Montag den r6 . April d. I . Morgens
8 Uhr bei diesseitigem Amt . Aus dem

Bezirksamt Tryberg .

(3) zu Scho nach aN den in Gant erkannten
flhrenm

'
acher Johann H e r r m a n n , auf Donner¬

stag den 22 / April d . I . Vormittags 9 Uhr auf
diesseitiger Amtskgnzley. Aus dem

Bezirksamt W ok fach .

( r ) zu Wolfach an den in Gant erkannten
Hgmmcrschmid Johann D b e rfö ll auf Samstag den

2 -t . April d . I . bei diesseitiger Amtskanzlei , wo zu¬
gleich ein Nachlaß - oder Borqver ' rag vorgenommen
werden wird . Zugleich wird denjenigen , welche dem
Dderföü etwas schuldig sind , bei Strafe doppelter
Zahlung untersagt , ihre Schuldigkeiten an denselben
abzutragen .

( 1 ) Karlsruhe . sAriffcrderuna .s Wer an
die Derlassentchaft des am 15 . v M dadstr verstorbe¬
nen GeneralLieurenants von Gotz etwa noch ein « t>n »
forderung zu machen hat , wird hwrdurch aufgeford . rt ,
sich damit unter Vorlage der Bew . ißmi ' tel b »m . n
heute und vier Wochen bei Unterzeichnet . »! zst Mel¬
den . Karlsruhe den 8 . April 18 * 4 .

p . Frei steht , GeneralMajor .

( r ) Karlsruhe . sAufforderung . s Es wurde
von dem Franz Anron Gulat und dem Or . W i d-
mar zu Wien im Jahr >8 c>o ein Solawechsel der
Handelsleute Reutljnqer » nd Willzarh , über
Zooy fl . W . W . d . d . Wien den i , August 1798 .
in der Depositenkiste dahier deponirt . Da sich nun
über die Ansprüche NN diesen Wechrel ein Rechtsstreit
zwischen den Erben des Franz Antön Gulat , unl >
den Erben des Dr . Franz Anton Wi dmars zu
Wien enksponnen hat und später ein weiterer Rechts¬
streit zwischen den Gulntischen Erben , gegen die .. Karl
Friedrich Williardischen Relicten , und die Elkan
Reutlingers Wirtwe dahier anhängig wurde » so wer¬
den nunmehr vermöge Hochprcißlicher Hofgerichtlichcr
Berfüguyg vom « z . Februar d . I . an diesseitige
Stelle , sammtljche Gantgläubigcr des Franz AntM
Gulat unter dem Präjudiz des Ausschlusses mit ihren
Ansprüchen vorgeladen und zu der Erklärung binnen
b Wochen dahier , aufgefordert , ob sie sämmriich
hinsichtlich ihrer Ansprüche an die Gantmaffe befrie¬
digt seyen , oder ob solche noch wegen ganzer oder
theilweiser Befriedigung einen Anspruch an den frag¬
lichen Wechsel zu sormnen hatten , und ob sie daher
im Fall den Erben des Franz Anton Giilat ihre even¬
tuellen Ansprüche hieran lediglich überlassen , oder
im letzten Fall , den Rechtsstreit allein , oder mit
den Erben gemeinschaftlich fortführen , und zu dem
Ende die bereits in erster Instanz gepflogenen Ver¬
handlungen genehmigen wollten , oder den letzten et¬
was beizufügen hätten .

Karlsruhe den 17 . Marz >8 : 4.

Großherzogl. Stadtamt.
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Mundtod t - Erklar ungen .

rhu « Bewilligung des Pflegers soll bei Ver -
lull der orterung , folgende « im erüen Grad für
wundrodt erklärten Perlenen , nichts geborgt
sonst mit demselben , kontrahirt werde » . Aus dem

Bezirksamt Wald Sv ut »

( r ) von Weilheim dem Joseph Hilpert ,
dessen Aufsichkspfleger Johann Marder von , da
ist . Aus dem

Bezir kSamt Wolfa
'
ch.

( rf von Rank ach dem sogenannten Sägebauer
Roman lächle , dessen Aufsichlepfleger der Gutle -

bürger Peter Bonat allda ist.

Erbvoisladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeöerben sollen binnen 12 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen

steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten , gegen Ea » tio »
wird ausgeliefert werden , hem

Bezirksamt Acher ». '

( Z) von Unterwasser , Vogtey Ottenhofen ,
ber Lorenz Seb acher , welcher sich schon vor 30
Jahren von Hause entfernt , und seither nichts non
sich hat hören lassen , dessen • Vermöge » iy ungefähr
^ oo fl. besteht .

( 1 ) von Faulenbach der bei Großh . Militär
in Diensten gestandene Soldat Anton Glaser ( nicht
Johann Glaser , wie es in Nro . r 4 . 25 . unb 26 .

Dieses Blattes irrig hießl , welcher schon seil mehreren
Jahren vermißt wird , dessen Vermögen in rZ8 » fl .
bestehe. Au « dem

Bezirksamt Bonndorf ,
(z ) von Beenden der Lvxenz Hupfer ,

welcher im ^ ahr , §07 zum Großherzogl . Militär
ausgehobenund im Jahr >808 dem - ten Linien -
JufanterieRegimenke zugethejlt worden , mit welchem
«r nach Spanien gekommen seyu soll , ohne daß je¬
doch hierüber bestimmte Auskunft erhoben werden
konnte , dessen Vermögen in ungefähr » stoo fl. be¬
steht . Aus dem

'

Amt Mosbach .

( 1 ) von Stein am Kocher der, 'm Jahr 1762
geborene Jotepb Flad , welcher im Jabr 7 «,s> ‘ . ne
Heimach als . Musikus Phldffen , sich nach Frank - ich
beaeben , und seitdem nichts mehr von sich ! r >>n
ließ , dessen Vermögen in Z 4 r fl ., besteht . Aus dem

Be zirksamt Walds Hut .
(z ) von Br II na der » der Joseph S ch . lcgel ,

welcher schon 26 Jabre , obue .etwas von sich dören
zu lassen , von Haus , entfernt ist , dessen Vermögen
in 227 fl . 5fr ,kr . besteht.

( 2) von Gö rwiel der Jakob Me ' zg er, ' wel¬
cher schon lange Zeit von Hans entfernt iss , und seit
21 Jahren nichts mehr ' von sich hören ließ , dessen
Vermögen in ? oe» fl . , z kr. besteht.

( z ) Ettlingen . (Aufforderung .) Jofexß
Obere , Bürgerund Webermeister in Pfaffenroch ,
ist kinderlos mit Hinterlassung eines letzten Willens ,
gestorben . Wcx auf seinen Nachlaß aus irgend einem
Gründe rechtmäßige Ansprüche zu haben glaubt ,
wird aufgefordert , sölche bis zum 2 . May d . I .
vor bcm hiesigen Amt geltend zu machen , widrigen¬
falls dit 'Berlaffenschast nach dem letzten Wille » der
Ketstorbenen hinausgegeben wird .

Ettlingen den 24 . Marz ' 824 . .
Grvßh . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . ( Aufforderung . ) Wer an
die Erbmasse des kürzlich dahier verstorbenen Han¬
delsmann Gustav Pfeifffer - einen Anspruch ma¬
chen zu könne» ' glaubt , wirb aufgeforderl , solchen
Freitags den zc>. April d . I . Vormittags 9 Uhr bei
dahiesigem Stadm »ntsrevisorate anzumcldxn und nach-
zuweiftn .

Karlsruhe den z, . März , 8 r 4 .
Großherzogl . Sladlamt .

(2 ) Karlsruhe . (Aufforderung .) Die unbe¬
kannten Leideserben , und allenfallsigen Gläubiger des
unlängst dahier mit Hinterlassung eines Testamentes
verstorbenen Großherzogl . Rechnungsrachs Karl Chri¬
stian Gebhardt werden aufgefordert , ihre Ansprü¬
che an die Verlassenschaftümasse binnen 6 Wocheis von
heute an vor dahiesigein Skadtamtsrevisorate anzu -
welden und nachzuweisen , widrigenfalls überdaS vor-
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handene Vermögen des Erblassers nach dem Testa¬
mente verfügt wird .

Karlsruhe den rb . Merz > 8r4 .
Großherzogl . Slabtamt .

( i ) Achern . V̂erschollenheitserklärung . 1 Da
Sattler Anton Zettwoch von hier sich auf die amt¬
liche Vorladung vom rr . März « 8 rZ nicht gestellt ,
hak , so wird er nunmehr für verschollen erklärt und
dessen Vermögen seinen sich gemeldet habenden Ver -
« andten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Achern den 28 März « 8r4 .
Großh . Bezirksamt .

tz ) Rastatt . (Verschollenheitserklärung . ) Nach
dem sich Joseph Schiffmacher von Gaggenau
der Vorladung vom y . Decbr . >8 " ungeachtet bis¬
her nicht gemeldet , so wird derselbe andurch für ver¬
schollen erklärt , und dessen Vermögen seinen näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Rastalt den r4 . März » 8 H .
Großherzogl . Oberamt .

* Ausgetretener Vorladungen .

fr ) Gengenbach . ^Fahndung und Signale¬
ment .) Der unten fiqnalisirte Joseph Schlegel
von Unterspitzenbach , Bezirksamts Waldkirch , wel¬
cher wegen eines in Reichenbach begangenen Geld¬
diebstahls dahier einsaß , ist heute Abend aus dem
Gefängnisse entsprungen . Sämmtliche Polizeibehör¬
den werden ersucht , auf diesen Purschen zu fahnden ,
ihn im BetrerungSfalle zu arretiren und gegen Er¬
satz der Kosten anher abliefern zu lassen .

Gengenbach den z « . Merz « 8 * 4.
Großh . BezirksAmt .

Signalement .
Joseph Schlegel ist , Y Jahr alt . 5 ' z " groß ,

hat eine langlichte Gesichtsform , gesunde Farbe , hell¬
braune Haare , hohe Stirne , braune Augen und Au¬
genbraunen , kleine Rase , großen Mund , ohne Bart .
Er trug bei feiner Entweichung alte zwilchene Hofen ,
»in zwilchenes Hemd und hohe Schuhe .

f « ) Karlsruhe . (Diebstahl .) Aus ' einem
Prkvatbaisse dabier wurden nachstehende Münzforken
mittelst Einbruch « entwendet :

» ) sieben Rollen meistens alte Kronenthaler , jede
Rolle zu 4o Stücken , ein Kronenthaler mir ei¬
nem Loch .

2) eine Rolle zu 4o kleinen meist alten Kronenthlr.
3) eine Rolle 80 Aehnbatzenstücke enthaltend.

Sechs von den ersten Rollen sind nicht petschirt ,
und das Papier daran ist alt , mit der Ueberschrift :
„ Finanz - MtNistlrium " ohne sonst verschrieben zu sepn.

Hievon werden sämmtliche Behörden in Kennt ,
niß gesetzt , um den etwaigen Besitzer dieser Münz¬
sorten auf Betreten zu arretieren und gefällig anher
überliefern zu lassen Karlsruhe den r . April > 8r4 .

Großh » Stadtamt .

( « ) Karlsruhe . ( Diebstahl .) In einem
Privathause dahier , wurde folgendes entwendet : ein
langer grün seidener Beutel » in demselben waren 4
hannövrische ganz neue Louisd ' or , eine doppelte und
drei einfache ; eine Halde Dukate ; ein großes Silber¬
stück , auf der einen Seite der Kaiser Leopold und auf
der andern Seite der doppelte Adler ; ein Silbcistück »
in der Dicke von » Kronenlhalern , auf dcr Seil » ge¬
schnitten , auf der einen Seite sind 2 Ritter , welch»
sich einander ansehen und auf der andern Seite ein
Wappen ; ungefähr 10 fl. neue « Badisches Geld ,
bestehend in » und 2 fl. Stücken ; 3 FünfFranken »
stück- ; - in alt -s Zw -iKrank - nstück ; a alte EinFrun -
kenstück ; 3 alte halbe Frankenstücke » ein altes Sil -
berstück im Werth zu 40 kr. ; ein gestrickter Beutel
von braun und blauer Seid « , in demselben waren
ungefahr 88 fl . in Silbermünze worunter sich 44 fl.
in « oBätznern befunden , da- übrige bestund in 6kr .
Stücken und Groschen . Hievon werden sämmtliche
Behörden in Kenntniß gesetzt , um den etwaigen Be¬
sitzer dieses auf Betreten zu arretiren und gefällig
anher überliefern zu lassen.

Karlsruhe den Z . April « 8r4 .
Großh . Stadtamr »

(Z ) Ettlingen , (Unterpfandsbucherneuerung . )
Wegen nöthig erfundener Renovation des PfandduchS
der Gemeinde Malsch werden alle diejenigen , welche
ein Pfand - oder Vorzugsrecht auf in der Maischer
Gemarkung gelegenen Liegenschaften baden , hiemit
aufgefordert » ihre in Händen habenden Urkunden
in Originali oder beglaubter Abschrift den 3 . 4 . 5 . 6.
und 7. May d . I bei dem Großherzoglichen Amts -
Revifvrat dahier um fo gewisser vorzulegen , als nach
Werfluß der anberaumten Liquidalionstage die Mal »



sch« Ortsvorstände von ihrer Verantwortlichkeit für
die nicht erschienenen PfandGlgubiger entbunden sind
Und letztere allen , durch ihre eigene Vernachlässigung
für sie «nksteden mögend,n Schaden sich selbst zuzu -
schreiben haben .

Ettlingen den Za . März >8 *4 .
Großh . Bezirksamt .

( >) Ettlingen . sUnterpfanbbucherneuerunq .^
Das P ' andbuch der Gemeinde Busenbach unterliegt
einer Renovation . Es werden daher alle diejenige ,
welche ei » Pfand - oder VorzuqsRechl auf Liegen¬
schaften der dortigen Gemarkung besitzen , hiermit
aufgefordert , die deffallsigen Urkunden entweder in
Original oder beglaubigter Abschrift den 24 . und rsi .
May d . Z . dem Großh . Amnrevisorat dahier um so
gewisser vvrzulegen , als sie sich sonst den ibnen da-,
durch ,»gehenden Nachtheil selbst zuzuschceiben haben ,

Ettlingen den 5. April > 8 - 4.
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Heidelberg , s Die Erneuerung der Pfand »
dücher betreffend .) Mit Beziehung auf die Stadt »
amtliche Bekanntmachung vom , Z . September,810
Rro . 8° ' )2 . wird der hiesige StadkratK seiner Ver¬
antwortlichkeit wegen aller derjenigen Pfandurkunöen
welche bis jetzt zur Erneuerung der Pfandbücher
bei Großh » StadtamtsRtvisorat nicht einqereicht wur »
den . für enthoben erklärt , und dieses andurch zur
öffentlichen Kennrniß gebracht .

Heidelberg am 30 . Marz « 8 * 4 .
Großh Stadtamt .

(2^ Rbeinbtschoffsheim . s Bekanntma¬
chung . ) Wegen cingetretenen Hindernissen , wird di «
auf den 15 . 16 . und 17 d. M . ausgeschriebene
Pfandbucherneuerung zu 'Bodersweyer auf den 26 .
» 7 . 2 $ . 29 . und 30 . desselben Monats festgesetzt,
was unter Bezug auf das in der frübern Aufforde¬
rung angedrohte Präjudiz hiermit öffentlich bekannt
gemache wird .

Nheinbischoffsheim den > April > 824 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Anträge .
( * ) A » rn . jHausversteiqerung . 1 Bis Mitt¬

woch den 28 - April Nachmittags 1 Uhr wird zu
Sasdach das Haus , Scheuer , Stallungen und Gar -
tt » des Prinzenirikths Habich öffentlich zu Eigen »

thum versteigert , zugleich auch allerlei Haus - und
WirtbschaftSgeräth nebst Fässer .

Ach. rn den 5 . April > 8 *4 .
GroßberzoglicheS AmtrRevisorat .

( i ) Bühl sWirtKshausversteiqerunq zu Lauf . )
Die den Karl Anton Schremppischen Ei den in
Lauf zustehende einstöckigte Behausung mit der ewi,en
Schildwirlhschastsgerechtigkeit zur Linden , nebst Kel .
ler » Scheuer , Stallung und | Viertel Gemüßgar -
ten , wird der Eibtkeilung wegen Dienstag den 27 .
dieses Monats Nachmittags r Uhr im Wirthshaüf «
selbst unter annehmlichen Bedingungen öffentlich ver¬
steigert Auswärtige Eteigerungsliebhaber müssen
sich mit brglaublen Vermögens - und Sittenzeuguiffen
ausweisen .

Lüh ! den r . April > 8rr .
Großh . ÄmcSrevisorat .

( >) Durla « . sWeinhefeversteiaerung . I Mttt .
woch den rr . April d. I . werden bei der hiesige»
herrschaftlichen Hauptkellerey etwa 5 Fuder WtiNhefe
Vormittag « 9 Uhr öffentlich versteigert .

Durlach den 7 . April > 8 »4 .
Großh . DomaimnBerwaltung .

( >) sengenbach . sWcinversteigcrung .1 Mitt¬
woch den > 4 . April d . Z . Nachmittags um 2 Uhr
werden etwa e 50 Dehmke > 8 * 3 « W - in in der hie¬
sig herrschaftlichen Kellerry unter RatisikationoVorbe »

halt versteigert .
Gengenbach den 5 . April > 8 r 4 .

Großherzogl . Domainen - Verwaltung .

lr ) Gemmingen . sHolzversteigerunq . l Ver¬
möge KreisdireckoralBeschlusses werden ,m Diedelehei -
mer Gemcindswalde Samstag den io . d . M . 50 Stamm
Eichen , größtentheils zu HvUanderholz brauchbar ,
öffentlich versteigert , wozu sich die Liebhaber Mor »
grns >0 Uhr im Walde selbst einzufinden haben .

Gemmingen am z . April 1824 .
Großh . Forstamt .

( 1 ) Karlsruhe . fFrüchteversteigerung in Hei¬
delberg .) Die auf Mittwoch den > dieses MonatS
angeordnete Fruchtversteigerung bei der Schmfonds -
Bcrrechnung zu Heidelberg wird eing . tretener Verhält¬
nisse wegen aufgehoben , und werden Dienstag den
20 . d . M . Nachmittags 1 Uhr im Gasthaus zum
Karlsberg zu Heidelberg mehrere hund . rt Malcer
Früchten von dieser Rezeptur , sowie von den Tchaff -

nereyen Heidelberg , Lobenfeld und Weinheim öffentlich
versttigert , welches mit dem Anhang bekannt ge »



macht wird , daß die Proben am ro . d. M . dem
Lage der Versteigerung Morgens auf dem Frucht -
markle daselbst aufgestellt seyn werden .

Karlsruhe den 8 - April 18 *4 .
Ministerium des Innern .

' Katholische KirchenScctionsKanzleiHandschrift .

( » ) Karlsruhe . fMühlenversteigerung zu Eg¬
genstein . I Die , in Friedrich ConvertS Gant ,
masse gehöriges gutunkerhaltene , mit Z Gangen ver¬
sehene Mahl - und Oehlmüble , hart am Ort Egqen -
stein gelegen , wird qemas landamtlicher verehrlicher
Verfügung einer nochmaligen Versteigerung ausgesetzt .
Diese Mühlen sammt Zugehördlen sind in den An¬
zeigeblattern vom Oktober > 8rz . hinlänglich beschrie¬
ben . Dieser zweite Skeigerungsverfuch wirb den rc >.
April d . I . Bormittags g Uhr auf dem Rathhaus
in Egaenstein »orgenommen werden .

Karlsruhe den i . April , 8 * 4.
GroßherzvglicheS LandamlsReviforat .

( i ) Karlsruhe . sEichenKlötzholzversteigerung .)
Nächsten Dienstag den iZ . April werden in dem
herrschaftlichen Kastenwörther Wald , Forchheimer
Forstes , ungefähr roc » Stück eichene und ruschene
Bau - und Nutzholzklötze öffentlich versteigert . Die
Zusammenkunft ist früh 9 Uhr ' bei der sogenannten
Jnselbrücke oberhalb dem Orte Grünwinkel . -

"
Karlsruhe den 7 . April >8 r 4 .

Forstinspection Ettlingen . '

( r ) Pforzheim . sFr
'
üchkversteigrrung .1 Mitt¬

woch den r » . d . M . Vormittags um 10 Uhr werden

auf dem diesseitigen herrschaftlichen Speicher unter
Vorbehalt hoher Ratifikation , gegen bei der Abfassung
zu leistende baare Zahlung isio Malter Haber Par -
thienweise öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
andurch eingeladcn werden .

Pforzheim den 5 . April > 8 * 4 /
Großh . DomainenVerwaltung .

( 0 W 0 1 fach . fHaus u. HofguiversteigtrungI
In der Gantfache des Baaren Johann Bonat von
Doltenbach wird dessen Haüs fammt Hofgut am
Dienstag den 20 . d . iMEOchsenwirlhshaus zu Schap -
bach dem Meistgebot öffentlich ausgesetzt werden ;
wozu die Creditoren zu Besorgung ihres Interesse ,
die Kaufliebhaber mit dem Anhänge eingeladen werden ,
daß Auswärtige sich mit hinlänglichen Vermögens¬
und LcumuthsZeugnissen auszuweisen haben . Die
Fahrnisse an Scheuer , Felvgeschirr , Vieh rc . werden
am Donnerstag den 22 . d . in der Behausung des
Johann Bonats gegen baare Bezahlung an den be¬
stellten Curator Martin Raub er , versteigert .

Wolfach den 5. April i 8 *4.
Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachungen .

( 1 ) _© ins 5 t i m . _ sDienstantrag .f Wer zu
Besetzung des bei diesseitiger Stelle auf den rz . Juni
d . I . vakant werdenden Theilungskommiffariats Lust
trägt , wolle sich unter Vorlage der erforderlichen Zeug¬
nisse dahier melden . ■ - ' •

Sinsheim den 6 . April ' 8r4 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 3 . April 1824 .
■ WMWr . W yi Tiinmwrff «ryii ■ ■■ ■ II l I— ■■ ■■ Ml ■ « « —

Fruchkpreis . | Karlsruhe | Durlach . | Pforzheim . \ Brodtaxe . ^Karlsruhe j Durl . j Fleifchtaxe . zKarlsr -z Durl

Das Malter , ft. kr . ft . kr . fl . kr . Ein Weck zu M . Ltb . ZPf . L. [ Das Pfund kr . kr .
Neuer Kernel 5 4 i 5 11 5 3o r kr . hält

‘
8 iÜ - ! Ockfenfleisch 8 8

Aller Kernen dito zu 2 kr .
i Gemeine « - 7

Walzen - - 4 48 k 48 — — — 16 }] - ' 91 Rindfleisch - 6 6
Neues Korn — — . — 3 — Weißbrod zu j 1 Äuhflcisch - 6 —
Altes Korn 2 52 2 5 a ' — — 6 kr. hält ► 1 20 ^ 1 27 Kalbfleisch - 6 6
Gern . Frucht
Gersten - - !1 2 3o 2 3 o 2 45 Schwarzbrot 1

— »

Räuplingsfl .
Hammelfl .

~
6

Haber ‘ \ 2 JO 2 IO 2 zu 4 kr . hält " a Schweineft . 6 6
Welschkorn - | 3 12 3 12 4 - - dito zu 8 kr. 4 — 1 Ochsenzunge

Ochsenmuul
8 8

Erbsen — — — - - 36
zu 5 kr. hält S Q 28 } 3 /i —

Linsen - - - . —- — — ■ äo / 1 1 Oibsenfuß 8 8
Bobnen - - I — — — — zu 10 kr. yätt ß

—
d 1 Kalbskvpf ak 16

( Biktualien - Preise . ! Rindschmalz das Piund 18 kr. — Schweineschmalz 18 kr . — Butter a 4 kr .
Lichter , gegossene >6 kr . — Saife ih kr . — Unschlilt da« Pf . — kr. rr Ever 8 kr.

Verlag und Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerey.
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